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SM Tageblatt.
M 200 Abonnementspreis : Vierteljährlich

in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs-
gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld . Ritlmch de« 28 . MM Einrückungsgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
Hagesneuigkeitem

Bade «.
A , Karlsruhe , 27 . Aug . Die Nachricht,

wonach der badische Landtag Mitte No¬
vember einberufen werden soll , entbehrt jeder
Begründung . lieber den Zusammentritt der
Landstände ist überhaupt noch keine Bestimmung
getroffen worden .

Hilsbachb . Eppingen , 26 . Aug . Ein bei
der hier einquartierten 3 . Eskadron des Dra -
goner -Regts . Nr . 21 zur Uebung eingezogener
Reservist fuhr Sonntag mittag mit seinem
Fahrrad eine stark abschüssige Straße herunter
und verlor die Gewalt über das Rad , welches
gegen eine vor einem Stallgebäude befindliche,
etwa fußhohe Steinmauer rannte , wodurch
der Mann mit dem Kopf so unglücklich gegen
die Mauer des Gebäudes geschleudert wurde ,
daß er sofort tot war .

ltz Baden - Baden , 27 . Aug . Von einem
Besuch des Kaisers anläßlich der inter¬
nationalen Rennen ist hier nichts bekannt .

D Bühlertal , 27 . Aug . Unter dem Ver¬
dachte der Brandstiftung wurden Schreiner¬
meister Braxmeier und Frau verhaftet .

K > Durbach , 27 . Aug . Die Herbstaus¬
sichten in unserem Weinorte , in dem der
feurigste badischs Klevner daheim ist ,
find dieses Jahr keine ungünstigen . Die Reben
sind gesund und zeigen , zumteil wenigstens
reichlichen Behang . Man schätzt im Durch¬
schnitt einen guten Mittelherbst .

Freiburg , 26 . Aug . Pfarrer Hans -
jakob , der bekanntlich am 19 . August seinen
70 . Geburtstag feierte , versendet folgende
Danksagung : „ Für Ihre gütige Teilnahme
bei meiner Ankunft an der Endstation des
Lebens sage ich Ihnen den geziemenden Dank .
Ich hoffte diesen kritischen Tag erster Ordnung ,
der eigentlich Gelegenheit zum Kondolieren
gäbe , unbeschrieen und einsam in meiner Klause
verleben zu können . Es kam anders . Doch
haben mir die vielen , vielen „ Glückwünsche "
von nah und fern gezeigt , daß der grobe
Schwarzwälder Bücherschreiber sich zahlreiche
Freunde und Freundinnen in der Welt draußen

gewonnen hat , und das ist mir an meinem
Lebensabend ein Trost und eine Freude , für
die ich allen von Herzen danke .

H ansjakob .
"

^ Freiburg , 27 . Aug . Im Laufe dieses
Sommers sind schon öfters zur Nachtzeit in
verschiedenen Anlagen auf Bänken schlafende
Personen ihrer Taschenuhren , Portemonnaies
oder anderer Wertgegenstände beraubt worden .
Dem umsichtigen und mutvollen Verhalten von
3 Schutzleuten , 1 Schutzmann gebrauchte die
List , sich betrunken zu stellen und ausrauben
zu lassen , ist es nunmehr gelungen , in der
Nacht vom 24 . zum 25 . ds . Mts . in den Bahn¬
hofanlagen , 4 dieser für Leben und Eigentum
gemeingefährlichen Personen aus Jöhlingen ,
Mühlhausen und St . Blasien , aus der Zahl
der sog . „ Vierziger "

, welche sich hier als Ge¬
legenheitsarbeiter Herumtrieben , auf frischer
Tat zu ertappen und nach verzweifelter Gegen¬
wehr festzunehmen.

A , Riegel , 27 . Aug . Heute nacht erhängte
sich im Armenhaus dahier der 69 Jahre alte
Taglöhner Georg Harter von Sexau . Der¬
selbe war schon seit 36 Jahren hier wohnhaft
und ist als arbeitsamer , fleißiger Mensch be¬
kannt . Der Grund zu dieser Tat dürfte wohl
in der durch Alter und Gebrechlichkeit verur¬
sachten Verdienstlosigkeit zu suchen sein.

Säckingen , 27 . Aug . Die Rettungs¬
anstalt für verwahrloste Kinder des
benachbarten aargauischen Bezirks Brugg
in Kasteln ist bis auf den Grund nieder¬
leb ran nt . Ein Zögling , der wegen einer
Verfehlung gezüchtigt worden , zündete aus

Rache darüber das Gebäude an .
Konstanz , 26 . Aug . Der verstorbene

frühere Zentrumsabgeordnete Meyr hat Er¬
innerungen aus dem Kulturkampf ,
mit deren Drucklegung der Verlag der „ Kon-
stanzer Nachrichten" beauftragt ist , hinterlassen .

Deutsches Reich.
Hannover , 27 . Aug . Der Kaiser ist

9,20 Uhr im Automobil zur Parade des
10 . Armeekorps nach Bemerode abgefahren ,
wo er kurz nach halb 10 Uhr eintraf . Er
nahm zunächst die Begrüßung der Kreis -

vertreter oes Landkreises Hannover entgegenund ritt dann nach dem Paradeplatz , gefolgt
von dem Kronprinzen , den Prinzen Eitel
Friedrich und Oskar und den übrigen Fürst -

, lichkeiten . Der Kaiser übergab dann auf dem
j Paradeplatz den beiden Regimentskomman¬
deuren die neuen Feldzeichen, begrüßte die in
! langer Front vor den Tribünen aufgestellten
s Kriegervereine und nahm hierauf die Parade
l über das 10 . Armeekorps ab , die vom kom -
^ mandierenden General befehligt wurde und
einen glänzenden Verlauf nahm . Auch die
aus 8 Regimentern für die Manöver gebildete
Kavalleriedivision L nahm an der Parade teil .
Der Kaiser führte das Königsulanen -Regiment ,
die übrigen Fürstlichkeiten traten bei ihren
Regimentern ein.

* Hannover , 28 . Aug . Der Kaiser
empfing gestern abend die amerikanischen
und die deutschen Segler , die an der
Wettfahrt der Sonderklasse teilgenommen

- hatten und verteilte eigenhändig die Preise .
Sämtliche Herren waren zur Tafel geladen .
Um halb 10 Uhr abends fand ein Zapfen¬
streich statt .

Berlin , 27 . Aug . Die „ Chemn . Allg .
Ztg .

" meldet , der Kaiser habe den König
von Sachsen Mitte Mai auf Schloß Pillnitz
in strengstem Jncognito besucht . Der Kaiser
sei mit dem Automobil von Potsdam ge¬kommen. Vermutlich habe die Zusammen¬
kunft internen Familienangelegen¬
heiten gegolten . Jetzt fand auf Schloß
Moritzburg eine geheime Beratung mit
Bischof Schäfer und den Ministern statt ,die mit dem Kaiserbesuch Zusammenhängen
soll . Man vermutet , daß die Unterredung
sich auf die '

Montignosoaffäre oder auf
die Wiederverheiratung des Königs be¬
zogen habe.

* Berlin , 28 . Aug . Der „ Lokalanzeiger "
meldet : In hiesigen Finanzkreisen wird
versichert , der russische Finanzminister
verzichte auf die Reise nach Paris ,weil nach eingeholten Informationen die Aus¬
sichten einer neuen russischen Anleihe -
operation durchwegs ungünstig seien .

Aeuilleton . 9)

Das Geheimnis .
Roman von Tea van Husen .

(Fortsetzung) .

Man hatte zu Abend gegessen und die
Sonne neigte sich dem Untergange zu . Walter
^ 2born und dessen Schwester hatten sich ver¬
abschiedet ; Gertrud saß bei den beiden altenDamen im Wohnzimmer , Marion , Fritzchenund die zwei großen Knaben jagten sich im
Park umher , Herr von Hohenstein und Ludolfschleuderten m landwirtschaftlichem Gesprächvertieft durch den Garten und Konstanze undWanda standen an ein Tor gelehnt , welchesin den Wald hineinsührte , und lauschten demklaren , süßen Sang der Nachtigallen und
Drosseln.

Wandas schönes Gesicht war Konstanze
noch nie so reizend erschienen, wie an diesem
Abend , und in einem plötzlich überwallenden
Gefühl rief sie aus :

„ Ach , Wanda , Du weißt gar nicht, wie
lieb ich Dich habe ! "

Lächelnd sah diese sie an und entgegnete
weich : „ Ich glaube doch und weiß auch Deine

Liebe zu würdigen , Du gutes Mädchen ! Wes¬
halb zweifelst Du daran ? "

„Nein , nein , ich zweifle nicht daran, " sagte
Konstanze, „nur ist mir heute abend das Herz
so voll ! "

Sie ließ den Kopf auf die Brust herab¬
sinken und die letzten Worte verhallten fast
in dem sanften Abendwinde , so leise waren
sie gesprochen . Ihr glückliches Herz schlug in
der Tat in warmer Liebe für Wanda , ihre
Worte aher schien eine ahnungsvolle Traurig¬
keit zu durchzittern . Sollte das eine Vor¬
ahnung sein , als ob jene warme Liebe nicht
von langer Dauer sein würde ?

Wanda betrachtete Konstanze einen Moment
in stiller Verwunderung , dann lenkte sie die
Blicke dem Walde zu und meinte , wie schön
es da drinnen doch sein müsse ; sollten sie
hineingehen ? „Wenn wir können," fügte sie
hinzu mit dem Versuch, das Tor zu öffnen.

Wanda und Konstanze konnten das Tor
jedoch nicht öffnen, es war verschlossen .

„ Schade ; so müssen wir uns damit be¬
gnügen , ihn von ferne zu bewundern . Weißt
Du , Konstanze," fuhr sie fort , „ als ich noch
daheim war , glaubte ich immer , Wald und
Wiesen würden mir nie viel Freude machen
können. Ich hatte keine Ahnung , daß sie so
schön sind .

"

„ Gab es in der Nähe Eures Hauses nicht
Wald und Wiese ? " fragte Konstanze.

„O nein, " lautete die Antwort . „ Unser
Haus lag in sumpfiger Gegend , am Abhangeeines nackten , steinigen Hügels , an dem sichdas Dorf mit seinen Häusern und Hütten in
der Ebene hinzog.

„ Wie trostlos ! " rief Konstanze.
„ Das scheint Dir nur so. Uns erschien es

niemals trostlos, " entgegnete Wanda , über
deren Züge sich langsam jener düstere Schatten
gezogen hatte , den Konstanze schon an ihrkannte und nach dessen Ursache sie nie wieder
zu fragen wagte .

Ihr Vater und Ludolf hatten inzwischen
ihr landwirtschaftliches Gespräch beendet und
waren von der Wiese verschwunden. — Rings¬
um herrschte tiefe Stille ; beide Mädchen
standen , eine jede mit ihren eigenen Gedanken
beschäftigt, schweigend da . Plötzlich erschollen
Schritte hinter ihnen und hastig wandte
Konstanze den Kopf. Es war Ludolf , der in
der rechten Hand einen Schlüssel hielt .

„ Wollen die Damen mit in den Wald
kommen und dort die Sonne untergehen
sehen? " fragte er hinzutretend . Er hatte
Konstanze dabei angesehen und erntete dafürein dankbares Lächeln.



* Berlin , 28 . Aug . Gestern nachmittag
fand ein gemeinsamer Aufstieg des
'lenkbaren Militärluftfchiffes und des
lenkbaren Mvtorlnftschiffes des Majors
Parseval statt . Ersteres fuhr nach Spandau
zu , kehrte nach einer Stunde zurück , landete
und nahm den Inspekteur der Berkehrstruppen
auf und unternahm einen zweiten Aufstieg.
Das letztere nahm direkt die Richtung auf
Tegel gegen starken Wind , fuhr dann zurück
und landete gleichzeitig mit dem Militär¬
luftschiff , das noch ein drittes Mal aufgestiegen
war . Die Motore beider Luftschiffe arbeiteten
sicher und gehorchten dem Steuer . Die Lan¬
dung erfolgte glatt .

* Berlin , 28 . Aug . Dem „ Lokalanz.
"

zufolge starben in Kraiburg (Oberbayern )
2 Kinder nach dem Genuß von Toll¬
kirschen auf dem Felde unter gräßlichen
Schmerzen .

* Hamburg , 27 . Aug . Nach einer Mit¬
teilung der Polizeibehörde wurden an Bord
des von Rosario eingetroffenen englischen
Dampfers „ Ashmore " pestverdächtige
Ratten gefunden . Das Schiff wird der Aus¬
gasung mit einem Rattentötungsapparat unter¬
zogen . Die Weiterlöschung wird demnächst
unter den üblichen Vorsichtsmaßregeln gestattet ,
Menschen sind nicht erkrankt.

* Lüb eck , 28 . Aug . Der Lübecker Dampfer
„Primula " rettete im finnischen Meer¬
busen 4 russische Marineoffiziere und
11 Matrosen , deren Segelboot gekentert war .

* Würzbnrg , 27 . Aug . sKatholiken -
tag . j In der heutigen zweiten öffentlichen
Versammlung wurde das in lateinischem Text
abgefaßte Telegramm des Papstes be¬
kannt gegeben , das in deutscher Uebersetzung
wie folgt lautet : Se . Heiligkeit ist nicht nur
hoch erfreut , daß so viele und so bedeutende
Männer aus ganz Deutschland in Würzbnrg
zur Beratung über katholische Angelegenheiten
znsammengekommen sind , sondern er schätzt
auch sehr hoch die Gesinnungen der Er¬
gebenheit und des Gehorsams . Er spendet
darum allen , die an der 54 . General - Ver¬
sammlung teilnehmen , aus vollem Herzen
feinen apostolischen Segen und fleht zu Gott ,
dem Urquell alles Wissens, daß er mit seinem
Lichte Euch alle erfüllen und das von Euch
glücklich begonnene Werk in glücklichem Fort¬
gange und mit reichster Frucht zu Ende führe
zum Wohle der Religion und zum besten
Eures Vaterlandes , gezeichnet : Merry del Val .
— Auch vom Prinzregenten von Bayern
kam ein Danktelegramm , in welchem für die
Huldigung der beste Dank und viele Glück¬
wünsche ausgesprochen werden .

* Würzburg , 27 . Aug . In der zweiten
Versammlung des Katholikentages wurde
ein Telegramm des Kaisers bekannt ge¬
geben , datiert : Schloß Wilhelmshöhe . Der
freundliche Gruß der Versammlung deutscher

„Sie hörten wohl , daß wir gern hinein
wollten ? " fragte sie zurück . „Komm , Wanda .

"
Sie hätte diese nicht zurücklassen mögen,

selbst nicht um den Preis , mit Ludolf allein
zu sein . Ihr größter Wunsch nach dem, sein
Herz zu gewinnen , war , daß Wanda lernen
möge , über ihn zu denken , wie er es verdiene .

So schritten sie alle drei über die weichen ,
gras - und moosbewachsenen Wege dahin , hier
und da sich unter den tief herabhängenden
Zweigen bückend , bis sie, von Ludolf geführt ,
an eine Lichtung kamen , von der aus der
Boden sich jäh hinabsenkte. Hier — auf einem
moosbewachsenen Baumstumpf — ließen sie
sich nieder , um zu beobachten, wie die Sonne
hinter dem Dickicht sich zur Ruhe begab , wobei
sie die leichten, federgleichen Wolken wie in
Purpurglut getaucht beleuchtete und die
Stämme der ringsum stehenden Bäume ver¬
goldete .

„Nun ist sie fort ! " sagte Behringen mit
einem tiefen Atemzuge , als die Sonne hinter
den dunklen Umrissen des Waldes ver¬
schwunden war . „ Ich glaube , ich habe noch
nie im Leben einen so wunderbar schönen
Sonnenuntergang gesehen.

"

„Wie herrlich ist aber auch der Fleck, ihn
zu beobachten ! " fügte Wanda hinzu.

„ Nicht wahr ? Schon als kleiner Junge

Katholiken hat mich angenehm berührt und
spreche ich der Versammlung für diesen Aus¬
druck treuer Ergebenheit meinen besten Dank
aus . (gez . ) Wilhelm l . U . — Pfarrer Bartels -
Bielefeld sprach über die kirchliche Notlage
der Katholiken in Deutschland . Professor Martin
Spahn - Straßburg hielt einen Vortrag über
Katholizismus und Hochschule . Rektor Brück -
Bochum sprach über Katholizismus und
Volksschule.

Würzburg , 27 . Aug . In der zweiten
geschlossenen Versammlung des Katholiken¬
tages wurde der letztjährige Beschluß , den
Katholikentag 1908 in Düsseldorf abzu¬
halten , bestätigt . Für 1909 wurde Münster
vorgeschlagen.

Ulm , 27k. Aug . Die Festung Ulm im
Belagerungszustand . Nachdem seit Tagen
und Wochen Pioniere und Fußartillerie bei
Tag und Nacht eine unheimliche Tätigkeit
unter Zuhilfenahme von Scheinwerfern und
Leuchtkugeln entfaltet haben , um den von
Westen her herannahenden Feind würdig zu
empfangen , donnern seit heute die Geschütze
vom Kuh- und Eselsberg und von den neu
errichteten Erdwerken . Ulm ist im Belagerungs¬
zustand . Das Publikum benützte gestern nach
Tausenden die Erlaubnis , die Verteidigungs¬
werke zu besichtigen. Die nächsten Nächte —
denn die Belagerungsarmee wird voraus¬
sichtlich die Nacht mit Vorliebe benützen, um
an Ulm heranzukommen — werden den
Ulmern wohl manchen Schreckschuß bringen ,
bis programmgemäß die Festung bis zum
31 . August erobert sein wird . Ein solches
6 tägiges , Tag und Nacht andauerndes Be¬
lagerungskommando bietet selbstverständlich
des Interessanten genug , und so werden hier
von nah und fern eine Menge Fremder ein-
treffen , die sich einmal eine moderne Be¬
lagerung ohne Gefahr ansehen wollen .

Calw , 27 . Aug . Das Untersuchungs¬
verfahren über den Leichenfund im Koffer auf
der Bühne des Badischen Hofs ist eingestellt.
Untersuchungsrichter und Arzt , die am 26 . August
vormittags den Koffer noch einmal einer
Durchsicht unterzogen , erklärten , daß die Wahr¬
scheinlichkeit eines Unglücksfalles sehr
nahe liege . -

* Kaiserslautern , 27 . Aug . Wie die
„ Pfälz . Presse " mitteilt , sind die ausgedehnten
freiherrlich Stumm - Halbergschen Waldungen
bei Landstuhl gegen einen Kaufpreis von
2'/» Millionen Mark an den bayerischen Staat
übergegangen , der das Forstpersonal mit¬
übernimmt .

Ludwigshafen a . Rh . , 27 . Aug.
Gestern wurden abermals bei verschiedenen
Bäckern zusammen 100 Laibe Brot wegen
Mindergewichts bis zu 130 Gramm be¬
schlagnahmt und zwar bei Bäckern , bei
denen schon Kontrollen und Beschlagnahme
von Backwaren stattgefunden haben ._
pflegte ich an jedem klaren Sommerabend
mit meiner Mutter hierherzukommen, " sagte
Ludolf .

„ Ich bin noch nie hier gewesen," meinte
Konstanze , aus ihren langen , glücklichen
Träumereien erwachend , „und freue mich , daß
Sie uns heute abend herbrachten .

"

„Ich nicht minder, " stimmte Ludolf bei,
„denn nun Sie einmal dagewesen sind , hoffe
ich , daß Ihr Weg Sie öfter herführen wird, "
und abermals traf ein freundlich lächelnder
Blick Konstanzes Augen .

„ In welcher Menge und Ueppigkeit die
Blumen hier wachsen ! " fiel nun Wanda ein,
während sie sich bückte und eine davon pflückte .
„ Sehen Sie , Herr von Behringen ! Können
Sie mir sagen , wie diese heißt ? Ich habe sie
noch nie gesehen.

"
Er nahm sie aus ihrer Hand , betrachtete

sie näher und erwiderte : „Wir Landleute
nennen das kleine blaue Blümchen „ Männer¬
treu "

, den wissenschaftlichenbotanischen Namen
dafür kann ich Ihnen selbst nicht nennen .

"
— Konstanze vermochte einen kleinen Seufzer
nicht zu unterdrücken , als Wanda zum Aufbruch
mahnte , da Frau von Hohenstein den Wunsch
geäußert hatte , zeitig nach Hause zu fahren .

„ Ja , ich denke auch, wir müssen gehen,"

pflichtete sie Wanda , sich erhebend , bei .

Ocsterreichrfche Monarchie .
* Budapest , 28 . Aug . Bei einer Schieß¬

übung in Stuhlweißenburg gab ein Soldat
des 69 . Regiments einen scharfen Schuß
auf deü wegen seiner Strenge sehr mißliebigen
Oberst Weber ab , der aber sein Ziel ver¬
fehlte . Eine strenge Untersuchung ist einge¬
leitet . Allen Soldaten wurden die scharfen
Patronen abgenommen . Der Täter ist noch
nicht ermittelt .

Rußland .
Petersburg , 27 . Aug . In Astrachan

sind 100 neue Cholerafälle , im ganzen
289 vorgekommen, von denen 103 einen töd¬
lichen Verlauf nahmen . In Nowgorod und
Perm , sowie in verschiedenen Dörfern des
Gouvernements sind 2 Fälle vorgekomrnen.

Afrika .
* Dar es Salam , 28 . Aug . Dernburg

setzte am 25 . August von Salawi seinen
Marsch nach Tabora fort . Das Land ist in¬
folge Mangels an Regen vertrocknet und
Wasser nur wenig und in schlechter Qualität
zu haben .

Asien .
Hakodate ( Japan ) , 27 . Aug . Gestern

früh brach hier eine große Feuersbrunst
aus , welche fast 70T der ganzen Stadt ein¬
äscherte . Die Konsulate mit Ausnahme
des amerikanischen sind niedergebrannt .

Verschiedenes .
— Der König von Dänemark hat in

Erkenntnis der großen Interessen , welche bei
den diesjährigen schwierigen Ernteverhältnissen
auf dem Spiel stehen und um der Landwirt¬
schaft eine größtmögliche Stütze zu bieten , eine
zeitweilige Verordnung unterzeichnet , danach

j fallen in diesem Jahr die Einberufungen der
>Mannschaften zu den Herbstübungen fort , aus¬
genommen für das 1 . Infanterie - Regiment ,

j
Die Uebungen der Kavallerie und eines Ar -

! tillerie -Regiments werden um einige Tage ver¬
schoben . Die Abhaltung größerer Lager und
Manöver wird ebenfalls aufgehoben .

— Ein vergessener Zug . Ein Loko¬
motivführer , der die Wagen seines Zuges auf
der Strecke vergißt , hat gewiß den Gipfel der
Zerstreutheit erklommen ; so unwahrscheinlich
es klingt , die Geschichte ist doch soeben bei
einem von Paris nach Lorient abgehenden
Zuge passiert . Der Zug stand zur Abfahrt auf
der Station ; aber es waren außer 2 Wagen
erster Klasse alle anderen zusammen mit dem
Postwagen noch angekoppelt und sie sollten
gerade angehängt werden . Plötzlich ertönte ein
Pfiff und ohne sich weiter Gedanken zu machen,
öffnete der Lokomotivführer , der dies für das
Abfahrtssignal hielt , das Ventil und dampfte
ab . Der Stationsvorsteher pfiff , was er konnte,
alle schrieen , und die Signalflaggen wurden
geschwenkt — es nutzte alles nichts . Eine halbe

„ Ich werde Sie einen anderen Weg
zurückführen," sagte Ludolf und schritt den
beiden Mädchen voran nach einem breiten
Waldweg , als Konstanze plötzlich ausrief :
„Das ist ja das Herrenhaus ! "

„ Ja, " bestätigte Behringen , „nun wissen
sie den Weg direkt von der Fahrstraße sowohl,
als den durch die Gärten zu finden . Wollen
Sie nun öfter kommen.

"

„ Wenn wir können," antwortete Konstanze
und sah leuchtenden Auges zu ihm auf .
Wenige Schritte noch und sie standen vor
dem Tor , welches nahe dem Herrenhause nach
der Landstraße führte .

„Das Tor wird schon geschlossen sein,"

sagte der junge Mann , „doch ich habe den
Schlüssel bei mir .

"

Während er diesen aus der Tasche zog,
fiel etwas aus derselben heraus und flatterte
zu Boden . Was war das ? Ein Blatt oder
ein Grashalm , dachte Konstanze , und ging ,
ohne es zu beachten, weiter . Warum aber
ergoß sich über Behringens Gesicht eine
glühende Röte , als sein Blick darauf fiel.

(Fortsetzung folgt .)



stunde später kam die Lokomotive auf der
nächsten Station an und der durch ein Tele¬
gramm benachrichtigte Stationsvorsteher trat
an den Lokomotivführer heran : „ Wo haben
Sie denn Ihren Zug gelassen? "

„ Da ist er
ja ! "

„Wo denn ? " fragte der Stationsvorsteher ;
„ er scheint sich unterwegs verkrümmelt zu
haben .

" Nun stieg der Lokomotivführer her¬
unter und blieb wie angewurzelt stehen , als
er sah, daß er in der Tat fast seinen ganzen
Zug vergessen hatte .
/ — Während ein Wagen mit Feuer -
Herkskörpern durch das Dorf Capurso bei
Bari ( Süditalien ) fuhr , explodierten diese .
Vier Personen wurden getötet , zehn verwundet ;
die Häuser in der Nähe wurden beschädigt.

— Eine Begegnung . Ein merkwürdiges
Erlebnis hatte dieser Tage König Alfons von
Spanien . Er liebt es , incognito umherzu¬
streifen und ging so dieser Tage auch durch
die Straßen eines Nachbarorts von St . Sebastian
mit der Königin spazieren , während sein
Chauffeur eine kleine Reparatur an seinem
Automobil vornehmen mußte . Dabei trat er

auch in einen Cigarrcnladen , kaufte sich
Cigaretten und bat dann einen andern Kunden
um Feuer . Dieser war augenblicklich unange¬
nehm überrascht ; er hatte den König erkannt ,der ihn nun genauer ansah und nun auch
wußte , wen er vor sich hatte — einen der
Anarchisten, die nach dem Attentat von Madrid
irrtümlich verhaftet worden waren . Der
König hatte sich jedoch schnell gefaßt ; er lachte
und hielt den Mann , der schleunigst davon¬
gehen wollte , zurück . Dabei bat er ihn , er
möchte die Polizei entschuldigen, die von Zeit
zu Zeit unschuldige Anarchisten statt der
schuldigen , die sie so oft entwischen ließen ,
verhaftete . Hierauf nahm er eine Rose , die
die Königin an ihrem Kleide trug , gab sie
ihm , dankte noch einmal für das Feuer und
ging ruhig seines Weges . Gewiß würden
nicht viele Staatsmänner sich so gewandt aus
einer schwierigen Situation gezo gen haben .

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 28 . Aug . Der heutige Vieh¬

markt war befahren mit : Ochsen 0 , Farren 0,
Kühen 164 , Kalbinnen 7 , Jungvieh 32 ,

Kälbern 64 . Verkauft wurden : Ochsen 0,
Farren 0 , Kühe 160 , Kalbinnen 7 , Jung¬
vieh 30 , Kälber 64 . Preise wurden erzielt :
Ochsen — , Farren — , la . Kühe
430—560 , 11a. Kühe 180—260
Kalbinnen 350—400 Jungvieh 130—200 ->6 ,
Kälber 30—80 ^ Die Zufuhrorte lagen in
den Bezirken Breiten , Bruchsal , Durlach , Ett¬
lingen . Die Absatzgebiete waren Vs Elsaß ,
^ Baden ._ — —

^Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zuder am Donnerstag den 29 . August , vormittags9 Uhr, stattfindenden Sch Ssfengcrichtssitzung .
1) Matthias Armbruster von Kirchheimwegen BetrugS .2) Josef Dehm von Wöschbach wegen Körperverletzung.3) Josef Dehm von Wöschbach wegen Diebstahls .4) Albert Karl August Haar von Karlsruhe wegen
Unterschlagung . 5 ) Karl Friedrich Ostermeier uni»
Genossen von Grünwettersbach wegen Körperverletzung .

Ekuökl
'tkiik kleinen ii,^ §

ELitlE -
S( mcibk -msk8 .

AwLsverküttdigungsblaLt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Leklumtmachlmlien.

KoksSesteLung für 1907/08 .
Wir nehmen von jetzt ab bis zum 31 . August d . I . Bestellungen

auf Lieferung von Koks für die Zeit vom 1 . September 1907 bis
31 . August 1908 an .

Die Abonnementspreise sind folgende :
Zerkleinerter und gesiebter Koks , pro Ztr . ^ 1 .30 f ab
Stück - Koks . . 1 .20/Werk.

Für Fuhrlohn und Verbringen des Koks in das Haus werden
Pro Zentner 10 H berechnet.

Außer Abonnement kostet der Zentner bis aus weiteres
1V L-, mehr.

Bestellscheine, welche die Bezugsbedingungen enthalten , können
bei uns abgeholt werden .

Die Abgabe von Koks im Gaswerk erfolgt in der Zeit von
9— 11 Uhr vormittags und 3—5 Uhr nachmittags .

Dur lach den 1 . August 1907 .
_ SLäötisches Kaswenk _

Berghansen .
Rindsfarren u Ziegenbock

Versteigerung.
Die Gemeinde Berg¬

hausen versteigert am
Dienstag , 3 . Sep -

^ tember d. Js . einen
zur Zucht untauglich gewordenen
fetten Rin - ssarren und einen
Iiegenbock . Zusammenkunft nach¬
mittags 2V- Uhr beim Farrenstall .

Berghausen , 27 . Aug . 1907.
Der Gemeinderat :

Wagner .
_ Ringwald , Ratschr .

Im städt . Wohnhaus Jägcr -
ftraße 48 » , sog . Spinnhaus , istnn Dachstock eine Wohnung von3 Zimmern , Küche , Keller und
Speicheranteil auf 1 . Oktober d .Js . zu vermieten . Näheres beim

Stadtbauamt .

MvalMMm .
Eine schöne 3—4 - Zimmer -

Wohnung mit allem Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen bei der Exped. d . Bl .

Eine freundliche 2 - Zimmer -
Wohnung , am liebsten außerhalb
der Stadt , wird auf 1 . Oktober
gesucht. Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes ._

Solider junger Mann findet
gute Schlafstelle
_ KauptstraKe 68.

Ein Mädchen kann Wohnung
erhalten

Baseltorstraße 4 . >

Dienstmädchen
auf 1 . oder 15 . September für
hier gesucht . Gute Behandlung zu¬
gesichert . Dasselbe kann sich im
Kochen ausbilden . Zu erfragen bei
der Expedition d . Bl ._

Sichere Existenz.
Junges , etwas bemitteltes Ehe¬

paar oder lediger junger Mann zur
Ausbildung in Massage und Bade¬
fach sofort gesucht , evtl, feste
Anstell , im Sanatorium oder Kur¬
haus bei hohem Gehalt . Zu melden
Baden - Baden , Baldreitstr . 3,
Berg ._

SW Ziehung 10 .—12. September

I » 3

3333 Gewinne zu Mark
4S,00V

1. Haupttreffer bar Gelb
Mark 20,VV « u . s. w.

Lose L 1 .— , 11 Stück 10 .—
empfiehlt

Lar ! Eöt2 ,
Bankgeschäft. Karlsruhe.

i »

)
Henrven- er , Ernterechen ,
Henabladezangen ,
Goxelrverke , Dreschmaschinen,
Getreidereinigungsmaschinen ,
Obst - und Beerenmühlen ,
Gbst- und lveinpresssn .
Eisern « pflüge und Eggen ,
Düngerstrennraschinen ,
Reihensamaschinen ,
Aartosfelausmach -

jpflugkörxer u. s. «>.
empfiehlt billigst

Lammstraße 23.

Schneiderin ,
tüchtige , perfekte , hier fremd zu¬
gezogen, sucht Kundschaft. Garantie
für guten Sitz . Billigste Preis¬
berechnung . Näheres bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Unterzeichneter nim/nt die be¬
leidigende Aussage , welche er am
24 . im Gasthaus zum Lamm gegen
Siebmachermeister W . Vögtle in
Grötzingen gemacht hat , mit Be¬
dauern zurück .

F . Bolzhanser .

16 l> n 8um - 8öi1kI
WM» (Toiletten - Teife )

Sl per Stück IS MW 5 Stück 70 H >
-ehe

Ipliil. fuger u . ssill

^Trllubeil-Lkilduug^
'
H texte eiugetkiisseii, ^

> p« - 28 -L »

D Postkistchen ä 5 u . 10 ÄW
tz» 1 .30 und 2 .50 .

iMWLiiger v . KI

4 « Kt « NA !
Von heute ab prima Qualität

Dürrsteisch, Bauchlappen , so¬
wie reines Schweineschmalz ,
per Pfund 85 bei

Ernst Löffel jr . , Metzger,
Hauptstraße 5.

IN,
"

Wanzentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brut.

Flasche 50. 75 u . 100 H .
Atzkerdrsgerke

Ein großes Eckzimmer,
fein möbliert oder unmöbliert , so¬
fort oder auf 1 . Okt. zu vermieten

Conr . Pöhler , Hauptstr. 80 .

Morgen (Donnerstag ) frische
stter- «. Kn

'edeaMrte
Gasthaus zum Ochsen .

> Lrossk ksbönkE,
Kklä - I.ottki' ie

! rugunslsn äor Uamiltsn - Palai »
2isbuv § sioksr 3 . Lsxtsmdsr
3288 Le>ilge« inne okns kbrug

I 458 GG «.
'ZO GOO R

NS87

!
'ZL 8 <» E > «.
s av 1 Nit / ^ io i » K.,Ilvü " AL , j poNo u . l-irts 30 pl.

88 versengt öas Oeuewi -Vebit

U1. LtüiQsr,L7L^ ^
Die Schönste
weiße, sammetweiche Haut , ein zartes
reines Geficht mit rosigem jugendfrischen
Aussehen und blendend schönem Teint
erhall man bei lägl. Gebrauch der echter»
SteckeWsttil -Mimilih -Seise

v . Sergmsnn L Oo . , Uailobeul
mit Schutzmarke : „ Steckenpserd ".

ä St . 59 Pfg. in beiten Apotheken .

TiuäsriiüIcL . I
muß als Zusatz immer

NIiLvLLuoLoL '
haben , den wichtigstenBestand¬
teil der Muttermilch . Be¬
sonders präparierte , sterilisierte
Ware erhalten Sie in der

4 - tMII MIMkW
ÜULV57 ? k7kk

ttsuplLknle . ' Ielepkon7k

Laufmädchen
gesucht . Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Ein gut und schön möbliertes
Limen « »» in freier Lage zu ver¬
mieten Ecke Tmmberg - u.

Schillerstraße 4 s . 1 Treppe .
Ki-iinäli'cbe

äuMslllllA im KlLMI'Wtzl.
Kaxellmeizter K. Kulm ,

Orötrmg6r8trs886 22.



Kemeindelparkalse Iöhüngen.
Rechnungsabschluß für das Jahr 1S06 .

Sinnahm «« . Ausgaben .
1 . Kassenvorrat am 1 . Januar 1906 9171 54 1 . Rückstände . 198 95
2 . Rückstände . 6595 87 2 . Zinsen und Kosten für Sparein -
3 . Zinsen von Aktivkapitalien . . . 30661 83 lagen und andere Schulden . . . 29 037 84
4 . Gebühren . 345 37 3 . Abgang und Verlust . 123 38
5 . Sonstige Einnahmen . 29 37 4 . Auf die Verwaltung . 1341 80
6 . Vorschüsse . 17 24 5 . Sonstige Ausgaben . 33 93
7 . Ausgleichungsposten 76 51 6 . Vorschüsse . 19 24
8 . Spareinlagen . 101 016 91 7 . Ausqleichungsposten . 76 51
9 . Kapitalisierte Zinsen . 28821 92 8 . Rückbezahlte Spareinlagen . . . 75442 83

10 . Heimbezahlte Kapitalien . . . . 94 341 54 9^ Angelegte Kapitalien . 149 447 -
iE Kassenvorrat am 31 . Dez . 1906 . 15356 62

271 078 10 271078 10

Darstellung de s Beri nö gens und der Schulde « .

Vermögen .
1 . Darlehen auf erstes Unterpfand
2 . Staatspapiere .
3 . Jnhaberpapiere inl . Gemeinden
4 . CedierteLiegenschaftskaufschillinge
5 . Darlehen auf Schuldscheine .
6 . Einnahme - Rückstände aus Ziff

1 —6 oben .
7 . Stückzinsen .
8 . Jnventarwert .
9 . Kassenvorrat auf 31 . Dez . 1906

Schulden .
674 967 84 1 . Guthaben der Einleger :

12 578 50 a . der bürgenden Gemeinde . . . 14 393 37
22 574 — b . der Spareinleger . . 759 003 77

6 503 96 2 . Ausgabsrückstände . . 180 —
82 927 773 577 14

7 301 34 Das Vermögen beträgt . 827 758 75
5 079 91 Davon ab die Schulden mit . . . 773 577 14

469 58 Reinvermögen auf 31 . Dezember 1906 54181 61
15356 62 Dasselbe betrug auf 31 . Dezbr . 1905 49 907 83

827 758 75 Somit Vermehrung 4 273 78

Berechnung des Reservefonds.
Nach 8 19 der Satzungen soll dieser 5 T des Gesamtguthabens der Einleger

betragen , somit 5 ^ Von 773 397 . 14 . ^ 38 669 . 85.
Das Reinvermögen beträgt . „ 54181 .61

Somit verbleibt verfügbarer Ueberschuß 15 511 .76.
Stand der Einleger .

Am 1 . Januar 1906 . . . . 733.
Zugang pro 1906 . . . 58 .

Abgang
Stand am 1 . Januar 1907

Jöhlingen den 12 . Mai 1907.
Zier Worsihenöe :

Josef Fischer .

748.

Zier WecHner :
Franz Oberle .

KutzdalMub „Germania ' ,
Tmlach 1SV2 ,

Mitglied AerSand südd Kutzöassvereine .
Kommenden Sonntag den

I . September , abends 8 Uhr ,
findet im Saale des Gasthauses
zum „ Roten Löwen " unsere

Rekruten - Äbschiedsfeier ,
verbunden mit Theater , kom . Vor¬
trägen (unter gefl . Mitwirkung des
Humoristen Herrn H . Mäule ),
sowie Tanz statt .

Hierzu werden unsere w . Mit¬
glieder mit Familienangehörigen
sportfreundlichst eingeladen .

_ Der Vorstand
Morgen Donners -

tag bleibt mein Ge¬
schäft Familienfestes halber von
II . Uhr ab geschlossen.
_ Lhr . Arieg , Metzgerei .

WoterLöwen .
Heute (Mittwoch ) :

Rotzes (
"

( .
Jul. Hummel .

Mezirkstiercrrzt W » I» « r
wieder zurück.

Kllll ! kn !lSNl! IllNg !
Um Irrungen zu vermeiden , zeige ich

'
hiermit ergebenst an , daß sich die Kohlen¬
handlung Rsr - I VHi »»- DIsvks . , Inh .

W . koknvi » , Vaknkosslnsssv I hier befindet

Achtung !
Von heute ab wird ein junges

fettes Mühlenpferd ausgehauen ,
das Pfund zu 25 Pfennig .

NndemetMei Auerstraße 1?.
Morgen Donnerstag früh von

6 Uhr ab prima junges fettes
Kuhfleisch,

per Pfund 50 -H , auf der Freibank .

Von t!er Reife zurück
Ir . Mriiitr , HrlriM .

Sprechzeit in der

Klinik fü !
' lllipsn -

, I< a86n - n . liAlZkfsnks
kritzK8trL886 49 sattes Mzentiushausj

von 11—1 Uhr , in der
Wohnung kN8tzr8trs88tz 49

von 3—4 Uhr .
Morgen ( Donnerstag ) früh :

Kesfelfleifch mit Kraut,
Abends :

frische Leöer - und Hrießenwürste
Lsslksus LUN ,

Kinllerbsttstöllk ,
eine große , guterhaltene , und ein
Strohsatk billig zu verkaufen .
Näheres
Wilhelmstraße 3, Seitenbau , Part .

Ein Magazin
ebener Erde zur Aufbewahrung
von Wagen rc. sofort zu mieten
gesucht . Gefl . Offerten unter Nr . 262
an die Expedition dieses Blattes .

Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt machen

(H ^ wir Freunden und Be-
T kannten die traurige Mit -

teilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat ,
unsere liebe , unvergeßliche

und Schwester

nach kurzem schwerem Leiden,
im Alter von 20 Jahren , zu
sich zu rufen .

Durlach , 26 . August 1907 .
Familie Wilhelm Seiler .

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag abend 6 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Dies diene als Einladung .

W-M Logisgeber Zürichs
werden hiermit auf Donnerstag
de« 29 . d . Mts ., abends 'j,9 Uhr ,
zur Vvnssmnslung im Roten
Löwen höflichst eingeladen .

Tagesordnung : Bericht des
geschäftsführenden Ausschusses.

Um vollzähliges Erscheinen er-
sucht_ Der Ausschuß .

Isnr - Unterricht.
-40AL, Unterzeichneter^

beabsichtigt bei
entsprechenderBe¬

teiligung auch
dieses Jahr in
Dnrlach einen

Tanzkurfus zu eröffnen . Damen
und Herren , die gesonnen sind, an
demselben teilzunehmen , wollen
ihre Namen in die im Hotel
Karlsburg aufliegende Liste ein¬
zeichnen .

Gleichzeitig bringe ich mein
Privat -Tanzlehr -Jnstitut in Karls¬
ruhe , Herrenstraße 33 , in em¬
pfehlende Erinnerung .

Hochachtungsvoll
Heorg chroßkopf.

Das Erträgnis von je 2 Bäumen

Kchll - und Klmusliirnrn
ist zu verkaufen
_ Grötzingerstratze 44.

Morgen (Donnerstag ) :
Großes

Schlachtfest.
z .

'
Uflug .

Morgen (Donnerstag ) :
Schlachtfest .

Kesselfleisch mitSauerkraut .
Abends frische Leber - und

Griebenwürste.
kis slkaus LUN Dnsukv .

Arbeitsnachweis Dnrlach,
Bureau : Rathaus M . St ., Zimmer Nr . S .

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten r

Hausbursche , Eisendreher , Kellner , Heizer,
Maschinenarbeiter , Fuhrknecht , Hilfs¬
arbeiter , Bau und Maschinenschlosser,
landw . Knecht , Ausläufer , Dienstbote ,
Laufmädchen , Lauffrau , Möbelschreiner,
Monteur .

Sesniflt r
Anstreicher , Wagner , Schreiner , Küfer ,

Drechsler , Hilfsmonteure . Mechaniker,
Schmied . Fuhrknecht , landw . Knecht ,
Erdarbeiter , Polierer , Schuhmacher . Bau -
u. Modellschloffer , Steinbrecher . HilfS»
arbtiter , jg . Fabrikarbeiter , Polierer »
innen. Dienstbote .

SM.
Wafferwärme in der Pfinz 15 Gr . 6-
Wasserwärme im Schwimmbad 18 Gr . 6-

MlUlssichtliche Wittenulg m2S. Mg.:
Zunächst noch trocken und meist heiter ,

warm , später zunehmende Bewölkung -
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